
ARBEITSGEMEINSCHAFT JUGENDLITERATUR  UND MEDIEN DER GEW - www.ajum.de

Nr.Baden-Württemberg
Landesstelle

Pforzheim
Ausschuss

Preuß
Zuname

Gunter
Vorname

ISBN

Leibe, Thomas
Illustrator/-in (Name, Vorn.) Übersetz. von (Name, Vorn.)

Die kleine Hexe Toscanella auf Schloss Edelstein
Titel

Reihe

Lychatz
Verlag

Borsdorf
Ort

2010
Jahr

104
Seitenzahl

Buch: Hardcover
Medienart/Ausführung

12,95
Preis (EURO)

Büchereigrundstock
Klassenlesestoff
für Arbeitsbücherei

Einsatz-
möglich-
keiten

Außenseiterin/Außenseiter

Die kleine Hexe Toscanella Flieg- so- gern zieht mit ihrem Schwein Schlacht- mich- nicht auf schloss Edelstein zu ihrem geliebten
Hexerich Ernest. Nun steht ihrem gemeinsamen Glück nichts mehr im Wege- oder doch?! Toscanella muss den ganzen Tag vornehm
und gut erzogen sein, das fällt ihr aber gar nicht leicht. Fast alles ist verboten, was ihr bis jetzt Spaß gemacht hat. Und dann gibt es ja
auch noch die Hexenprinzessin Graziella Eleganzia…

Die kleine Hexe Toscanella hat sich verliebt und zieht auf das Schloss ihres Auserwählten. Damit beginnt für sie eine schwere Zeit, denn sie
muss von ihren bisher gewohnten Leben Abschied nehmen. Sie bemüht sich, die Anforderungen an sie zu erfüllen, doch schon bald fühlt
sie, dass ihr das nicht gelingen kann. Sie wird immer trauriger und verfällt in Depressionen. Erst ein Ausbruch aus dieser Welt, die nicht ihre
ist, hilft ihr, sich davon zu befreien und wieder glücklich zu sein.
Ein ernstes Thema wird in dieser Geschichte angesprochen, das Anders- Sein und ein Anpassen um jeden Preis. So wie die kleine Hexe
versuchen es sicher viele Leser, den Ansprüchen der Eltern, Lehrer oder wem auch immer gerecht zu werden und versuchen, ihr eigenes
Ich zu ändern, um andern zu gefallen. Das Ergebnis sind Unzufriedenheit, Depressionen oder Tics, mit denen viele Kinder heute schon zu
kämpfen haben. In einer sehr jugendgemäßen Sprache mit vielen  Kraftausdrücken (verflucht und zugenäht, wieder aufgerissen und auf den
nackten Arsch gefallen!" "Hau, ab, du Schneeziege!" " ..ich kann mich schon gar nicht mehr erinnern, wann ich zum letzten Mal geflucht,
gerülpst oder gepopelt habe…") versteht es der Autor, die Probleme der kleinen Hexe den Lesern nahe zu bringen und ihre Sympathie zu
gewinnen. Zum Schluss kann die kleine Hexe wieder glücklich sein, weil sie beschlossen hat, wieder in den Wald zu ziehen, wo sie so sein
kann, wie sie ist und sich wieder wohl fühlt. Das Buch ist in 20 Kapitel aufgeteilt. Diese sind mit witzigen, farbenfrohen Illustrationen
aufgelockert. Die Schrift ist für junge Leser ansprechend groß, viele Absätze erleichtern das Lesen der Geschichte. Ein Buch, das Mut
macht, so zu sein, wie man ist und sich nicht überall anpassen zu müssen.
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